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MUSIKANTEN SPIELT'S AUF!
Diese Aufforderung zum Mu-
sizieren gehört seit jeher zum
gesellschaftlichen Leben in
der Gemeinde LangenJois. So
ist nachzulesen, dass im Jahre
1869 der LangenJoiser Musik-
verein gegründet wurde, der
sich 1925 mit der Liedertafel
unter dem amen "Liederta-
fel und Musikverein Langen-
lois 1860" zusammenschloss.
1948 wurde diese Verbindung
wieder gelöst. Es gab aber im-
mer wieder Initiativen, größe-
re Klangkörper zu schaffen. So
dirigierte Dir. Karl Wilfert am
25. Februar 1951 im Turnsaal
der Volks- und Hauptschule
ein Wohltätigkeits konzert mit
30 Musikern zugunsten der
Lawinenopfer des Katastro-
phenwinters. 1956 wird ein
Streichorchester des Musik-
vereines genannt, dessen Lei-
tung 1963 von Albert Ham-
böck übernommen wurde.
Franz Buchecker war einer
der Urheber zur Gründung
einer Blaskapelle, die am
26. Mai 1957 mit 24 Mann zu

ihrem ersten Konzert auf dem
Kornplatz einmarschierte.
Beim "Tanz ins eue Jahr" zu
Silvester 1957 hatte das neu
gegründete, 13 Mann starke
Jugendtanzorchester des Mu-
sikvereines im Festsaal der
Landeskursstätte seinen ers-
ten öffentlichen, vielbejubel-
ten Auftritt. Zur Begrüßung
wurde ein vom 2Q-Jährigen
Pranz Buchecker komponier-
ter Marschfox gespielt. Be-
geistert hat auch ein Trompe-
tensolo des jungen Hermann
Haslinger. Er war es auch, der
1963 die Leitung dieser For-
mation bis zu deren Auflö-
sung im Jahr 1967 übernahm.
Zahlreiche Feuerwehrbälle
und Faschingsveranstaltun-
gen in Langenlois und Um-
gebung sowie Dirndlball und
Postlerball wurden vom Ju-
gendtanzorchester musika-
lisch gestaltet. Ein Höhepunkt
war das Engagement beim Ö
Gastgewerbeball in Baden.
Von 1946 bis 1955 spielte die
Tanzmusi.k.kapelle "Froh und

Burschenkapelle im Hof des Cesellenhauses (Foto aus den 30er Jahren).

heiter" unter dem Hadersdor-
fer Kapellmeister Alfred Hör-
mann bei Kirtagen und vie-
len Faschingsfeiern und ließ
damit allen Tanzbegeisterten
die Sorgen der achkriegs-
zeit leichter ertragen. Ausge-
lassene Stimmung herrschte
beispielsweise vor 60 Jahren
beim Ball der Fußballer unter
dem Motto "Alte Herren" so-
wie beim stets gut besuchten
Maskenball der Handballer
unter dem Titel .Langenlois
im Jahre 2000".
1951 wurde das Langenloiser
Tanzorchester gegründet. Feh-
lende Instrumente mussten
erst beschafft werden, also
fuhren Kapellmeister Gerhard
Schober und Franz Rosner
knapp vor Weihnachten mit
einem Motorroller kurzent-
schlossen nach Wien, um ein
Tenorsaxophon zu besorgen!
Das zehn Mann starke Orches-
ter spielte bei Tanzveranstal-
tungen im Raum LangenJois,
in Zwettl und beim Chremi-
sia-Ball in Krems bis zu seiner
Auflösung Anfang der 60er
Jahre.
Im Spätsommer 1956 regte
LH-Stv. lng. August Kargl die
Bildung einer Schützenkapel-
le an und sicherte zu, für die
erforderlichen finanziellen
Mittel zur Ausstattung mit
einheitlicher Kleidung, Instru-
menten und Noten zu sorgen.
Gerhard Schober übernahm
die Leitung und nach ihm ab
1960 Franz Scheutz aus Len-
genfeid. Obwohl sich 1964
Schützenmeister Kurt Rubik
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um den Fortbestand der Ka-
pelle bemühte und Schützen-
rat Oberst Radakovic meinte,
"ohne Musik kann eine Schüt-
zenkompanie ja nicht mar-
schieren", löste sich bald da-
nach die Schützenkapelle auf.
Viele der LangenJoiser Musi-
ker wirkten in mehreren For-
mationen mit. So mancher
von i.hnen wiirde - wie Alf-
red Wagensommerer am Ende
seiner Laufbahn als Saxopho-
nist - sagen können: "Wenn
ich für jeden Ton, den ich bei
Proben und Aufführungen ge-
spielt habe, einen Groschen
bekommen hätte, wäre ich ein
reicher ManJ1!"
Einige Musiker hatten Ver-
wandte, die schon bei der so-
genannten Burschenkapelle
des 1922 gegründeten Katho-
lischen Gesellenvereins ihren
Auftritt hatten, wie anlässlich
der Stadterhebungsfeier im
Jahre 1925. Erste Kapellmeis-
ter dieser Gruppierung wa-
ren Franz Leithner und Hans
Schalk. Unter Kapellmeister
Karl Stix wurde aus dem frü-
heren Burschenverein die
Stadtkapelle Langenlois, die
somit heuer ihr 90-jähriges
Bestehen feiert. Bei den be-
währten Musikanten unter
Leitung der tüchtigen Kapell-
meisterin Sandra Krammer
und ihren vielen Nachwuchs-
musikern, sowie beim Auf-
treten anderer bestehender
Musikgruppen, wird es in
Langenlois auch in Zukunft
heißen: "Musikanten spielt's
aufl"
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